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Herren Kreisliga Gr. Nord

TV 1912 Niederscheld : SSV 1920 Haigerseelbach 
Montag, 12.02.2024, 19:30 Uhr

Neumann, Dietermann, Fabrizius und Neumann in Einzel und 
Doppel ungeschlagen

Als Oliver Neumann sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga Gr. Nord nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 10:0
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SSV 1920
Haigerseelbach besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SSV
1920 Haigerseelbach meist auf verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Neumann / Dietermann konnten Würtz / Finger in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und
somit einen Punkt für das Team beitragen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Vorsprung. Eher wenig Gegenwehr bekamen Fabrizius / Neumann bei ihrem Sieg in drei
Sätzen von Weis / Becker. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Einen Sieg holte Thilo Neumann beim 11:7, 8:11, 11:5, 11:8 gegen Walter Finger. Mit nur
einem Satzverlust ging danach Torben Dietermann gegen Günter Würtz durchs Ziel, denn das
Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Recht kurzen Prozess machte Andreas Fabrizius beim 3:0 mit
Gerold Becker. Das war ein souveräner Sieg. Oliver Neumann hatte gegen Karlheinz Weis bei
seinem 3:0 wenig Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:
0. Thilo Neumann gelang es dann Günter Würtz zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst
im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Torben
Dietermann gelang es, Walter Finger im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100
absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Ausreichend spielerische Mittel hatte Andreas Fabrizius letztlich
parat, um sich gegen Karlheinz Weis durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Durch diesen
Gewinn weist die Saison-Bilanz von Fabrizius nun 18 Siege bei 6 Niederlagen aus. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 9:0. Beim wenig später folgenden 11:5, 11:5, 11:4 gegen
Gerold Becker fand Oliver Neumann von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Durch
diesen Erfolg hat Neumann nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun
bei 15:5 steht. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1912 Niederscheld am 19.02.2024 gegen den TTC 1958
Herbornseelbach III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 19.02.2024 gegen den TTC 1964 Großaltenstädten III versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TV 1912 Niederscheld

Doppel: Neumann / Dietermann 1:0, Fabrizius / Neumann 1:0 
Einzel: T. Neumann 2:0, T. Dietermann 2:0, A. Fabrizius 2:0, O. Neumann 2:0 

 SSV 1920 Haigerseelbach
Doppel: Würtz / Finger 0:1, Weis / Becker 0:1 
Einzel: G. Würtz 0:2, W. Finger 0:2, K. Weis 0:2, G. Becker 0:2
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